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Sammler werden darauf bedacht sein, die Exemplare gut zu prä-
parieren und möglichst vollständig einzulegen. Um die Höhe der
Gesaratauflage, die naturgemäß keine allzu große werden kann, fest-

setzen zu können, bitte ich diejenigen Herren, die auf die Samm-
lung abonnieren wollen, mir eine hierauf bezügUehe Erklärung
möglichst bald zugehen zu lassen. Die Ausgabe der 1. Lieferung
wird anfangs 1905 erfolgen. Der Preis ist auf Mk. 40 pro Centurie
festgesetzt.

Gotha, im JuU 1904. Prof. Dr. E. Rosenstock.

Am 26. September d. J. fand in Gent die feierliehe Eröff-

nung des neuen botanischen Gartens und des Conserva-
toire botanique (Direktor: Dr. John Briquet) statt.

Das neue botanische Institut der Wiener Universität
ist baulich fertiggestellt und wurde am 1. Oktober der Benützung
übergeben. Die nächsten Monate sollen der Einrichtung und der
Aufstellung der Sammlungen gewidmet werden.

Personal-Nachrichten.

Herr J. Dörfler ist von einer mehrmonatlichen P'orschungs-

reise durch Kreta Mitte September nach Wien zurückgekehrt. Einen
Bericht über die Reise und deren Ergebnisse wird eine der nächsten

Nummern dieser Zeitschrift bringen.

Der Wiener Arzt Dr. Pöch hat eine naturwissenschaftliche

Forschungsreise nach Neu-Guinea angetreten.

Prof. E. Ha ekel (St. Polten) übersiedelt am 1. November
nach Graz. Adresse: Wastlergasse 11.
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